
Hochdruck-Verdrängerpumpen



Plungerpumpen finden in der Indu-
strie für hohe und höchste
Betriebsdrücke Verwendung. Ihr
Förderstrom ist bei konstanter
Drehzahl vom Betriebsdruck nahe-
zu unabhängig – ein wichtiges
Merkmal bei Regelvorgängen. Der
Förderstrom ist proportional der
Drehzahl. In allen Leistungsberei-
chen haben Plungerpumpen hohe
Gesamtwirkungsgrade, die in der
Regel über 90 % liegen. Dies gilt
auch für Teillastbetrieb. Deshalb
gehören Plungerpumpen zu den
wirtschaftlichsten Arbeitsmaschi-
nen – ein Faktor der bei steigen-
den Energiekosten entsprechend
positiv zu verzeichnen ist.

Oszillierende Verdränger-
pumpen spielen in fast allen
Bereichen der Verfahrens-
technik, wo Fluide gegen
hohen Druck gefördert wer-
den müssen, eine wichtige
Rolle. Aufgabengebiete und
Einsatzmöglichkeiten sind so
vielfältig, dass hinsichtlich
Konstruktion und Werkstoff-
auswahl immer neue Aus-
führungen und Varianten
erforderlich sind.

Hochdruck-Plungerpumpen
für extreme Einsätze
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URACA-Pumpen finden 
weltweit Anwendung.

Pumpen-Aggregate können 
für verschiedenste Anwendungen
mit Diesel- oder Elektromotoren
aufgebaut werden.

Prüfpumpen werden zur
hydrostatischen Druckprüfung ein-
gesetzt, beispielsweise zum Prüfen
von Rohren, Pipelines, Behältern,
Gasflaschen und vielen anderen
Hochdruckkomponenten.
Die Aggregate stehen auch für den
Einsatz im Ex-Bereich Zone 2
(Gerätegruppe II, Gerätekategorie
3G nach ATEX) zur Verfügung.

Industriepumpen finden in
nahezu allen Industriebereichen
Verwendung, beispielsweise in der
Schwerindustrie, der Energietech-
nik, der Ölindustrie oder auch 
der Lebensmittel- und der Textil-
industrie.

Chemie- und Prozesspumpen
finden Verwendung für heiße,
aggressive, abrasive, toxische
Medien sowie für Flüssiggase. 

Die Pumpen werden im wesent-
lichen eingesetzt als Pressen-
antriebe, Kesselspeisepumpen,
Salzwasser-Einpresspumpen, 
Pumpen zur hydrostatischen Lager-
schmierung, zur Entzunderung
sowie zur Reinigung mit Hoch-
druckwasser. 

Die Einsatzbereiche liegen schwer-
punktmäßig in der chemischen
und petrochemischen Industrie,
aber auch im Bereich der Wasch-
mittelindustrie, des Kunststoffrecy-
clings sowie des Erdölrückstands-
recyclings, der Injektion und der
Ölgewinnung aus Kohle.
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Triebwerke

URACA-Triebwerke sind weltweit 
im Einsatz. Täglich bewähren sie
sich im Dauerbetrieb zur Zufrieden-
heit unserer Kunden. Die Einsatz-
gebiete erstrecken sich vom 
Polarkreis bis in tropische Klima-
bereiche. Hohe Betriebssicherheit
und überdurchschnittliche 
Lebensdauer sind typische URACA-
Merkmale.

Triebwerke für höhere Antriebsleis-
tungen werden mit Ölkühlung 
und Druckölschmierung ausge-
stattet. Triebwerke für kleinere
Antriebsleistungen haben Schleu-
derschmierung. Die Baureihen
decken einen Leistungsbereich bis
ca.2600kW ab.

Die Triebwerke der Baureihen 
KD600 und KD700 sind kompakt
und von niederem Leistungs-
gewicht. Triebwerk und Flüssig-
keitsteil sind durch eine 
Zwischenkammer und besondere
Kreuzkopfabdichtungen getrennt,
wodurch kein Fördermedium ins
Triebwerk gelangen kann.

Die Triebwerke der Großpumpen-
Baureihe KD800 besitzen ein
schräggeteiltes Triebwerk zum 
einfacheren Einbau und zur leich-
teren Wartung des Kurbeltriebs.
Insbesondere für den Einsatz 
langer Stopfbuchsen sind die Trieb-
werke mit einer Brücke zu deren
Zentrierung ausgerüstet.

Die neue Generation der P-Baureihe
besitzt eine mehrfach gleitge-
lagerte Kurbelwelle und zeichnet
sich durch drei Leistungsgruppen
mit 3, 5 und 7 Plungern aus.

Perfektion im Detail


